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Gemeinsamer Antrag der Fraktionen Die Grünen und FDP, NSG "Sürther Aue": 
ordnungsgemäße Ausweisung durch gesetzliche Beschilderung,  
 
hier: Stellungnahme der Verwaltung 
 
Die Fraktionen Die Grünen und FDP haben zur Sitzung der Bezirksregierung Rodenkir-
chen am 24.01.2011 beantragt: 
 
„Die Bezirksvertretung möge beschließen: 
Die Bezirksvertretung Rodenkirchen beauftragt die Verwaltung, in Absprache mit dem 
Grundstückseigentümer HGK AG kurzfristig die gesetzliche Ausweisung der „Sürther Aue“ 
als Naturschutzgebiet (NSG) wieder herzustellen und die Schutz-, Pflege- und Betreu-
ungspflichten für Flora und Fauna in dem Naturschutzgebiet wieder wahrzunehmen.“ 
 
Antwort der Verwaltung: 
Das Problem der seit der Rodung durch die HGK fehlenden Beschilderung ist seitens der 
Verwaltung bekannt. Eine Neubeschilderung wurde bereits bei einer Firma vorgemerkt, mit 
der ein Rahmenvertrag für Neubeschilderungen besteht. Es werden 2-3 neue Natur-
schutzgebietsschilder nach der Frostperiode und den Betriebsferien der ausführenden 
Firma an den in das Naturschutzgebiet führenden Wegen aufgestellt.  
 
Die Pflege des gerodeten Naturschutzgebietteils wird für das nächste Jahr noch einmal die 
HGK als Grundstückseigentümerin in Form einer Ziegenbeweidung übernehmen. Diese 
Maßnahme ist mit der Unteren und Oberen Landschaftsbehörde abgestimmt und wird 
fachlich unterstützt.  


